
Wie Taucherkultur im Waldschwimmbad gelebt wird:
Schnuppertauchen am 16. August

11.07.2026, 06:00 Uhr
Von: Vincent Büssow
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Neu-Isenburg – Am Donnerstag um 20 Uhr ist Ruhe in das Waldschwimmbad eingekehrt. Der Betrieb ist
für die Öffentlichkeit geschlossen, die Abendsonne strahlt durch die Bäume und lässt das Chlorwasser
glitzern. Auftritt für den Tauchsportverein „Neptuns Freunde“. Die Mitglieder tragen Biergarnituren aus
ihrem geräumigen Vereinsheim heraus. Ein großformatiger Grill wird positioniert. Getränke und Salate
stehen bereit. Der Verein trifft sich wöchentlich im Freibad zum Training, aber auch zum geselligen
Beisammensein – und lebt damit Taucherkultur in ihrer reinsten Form mitten im Herzen von Neu-Isenburg.

Regelmäßige Ausflüge gehören zum Vereinsleben dazu. Im vergangenen Jahr ging es nach
Rheinbach ins Monte Mare. © Privat

Der Tauchsportverein „Neptuns Freunde" bietet im Rahmen der 100-Jahr-Feier des Waldschwimmbads
ein Schnuppertauchen an. Was steckt hinter der Faszination fürs Tauchen?
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An diesem Abend steht das sogenannte ABC-Training auf dem Programm. Dabei gehen die Taucher nicht
mit Gasflasche und Atemregler ins Wasser, sondern ziehen im Schwimmerbecken mit Schnorchel,
Tauchmaske und Flossen ihre Bahnen. Dreimal im Monat wird so trainiert – das tatsächliche
Gerätetraining findet nur jede vierte Woche statt. „Wenn du zum Tauchen draußen im Wasser bist, musst
du ja auch gut wieder zurückschwimmen können“, erklärt Vereinsvorsitzender Michael Pfann.

Waldschwimmbad Neu-Isenburg: Schnuppertauchen im Springerbecken

Ein Gerätetaucher hat sich an diesem Abend aber doch ins tiefe Springerbecken verirrt. Markus Brösel ist
zum Schnuppertauchen vor Ort. Brösel ist selbst Tauchlehrer und sucht nach einer neuen Heimat für
seine sportliche Tätigkeit. Routiniert legt er die Taucherausrüstung an, bevor er aus dem Stand ins
Wasser springt und kurz darauf untertaucht.

An dieser Stelle wird online ein interaktiver oder fremderInhalt eingeblendet. Geben Sie die URL
im Browser ein oder scannen Sie den QR-Code auf der ersten Seite.

Beim ABC-Training wird mit Maske und Schnorchel geschwommen, statt mit Druckluftflasche.
© Vincent Büssow
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Im Vergleich zu den Erlebnissen in Ägypten und auf den Malediven, von denen viele Vereinsmitglieder
berichten, erscheint das Tauchen im Schwimmbad dabei etwas reizarm – ist aber umso wichtiger, um die
entscheidenden Momente voll auskosten zu können, sagt Michael Pfann: „Wenn man das Tauchen im
Schwimmbad gelernt hat, ist es im Meer einfacher.“ Um für die nötige Abwechslung zu sorgen, finden
regelmäßig Vereinsausflüge statt – etwa an die niederländische Küste oder in Indoortauchzentren.

Hinter all dem steht für die Taucher eine grundlegende Faszination des Unterwasserseins. Vereinsmitglied
Hari Metz spricht von einem Abtauchen in eine atemberaubende Welt. „Es findet ein Gehirn-Reset statt
und man vergisst, was an der Oberfläche alles los ist.“ Michael Pfann ergänzt: „Wenn man dann
schwerelos unter Wasser ist und schwebt, dann ist man eins mit dem Meer und mit den Fischen.“ Für
Sandra Kreher ist es auch der gemeinschaftliche Aspekt, der sie am Tauchen begeistert. „Taucher sind
immer offen und freundlich“, sagt sie. „Man fühlt sich immer zugehörig.“

Das bestätigt sich vor allem nach dem Training. Sobald die letzten Schwimmer das Becken verlassen
haben, wird der Grill angeworfen und zu den Kaltgetränken gegriffen. Es sind auch Mitglieder dabei, die
aus gesundheitlichen Gründen selbst gar nicht mehr tauchen, aber auf das Zusammenkommen nicht
verzichten wollen. „Wir haben hier eine schöne Mischung aus Alt und Jung“, sagt Kreher.

„Freunde Neptuns“ Neu-Isenburg: Tauchsportverein stellt Ausrüstung für Interessierte

Dabei ermöglicht es der Verein auch denjenigen, die sich keine eigene Ausrüstung leisten können oder
möchten, die Faszination des Tauchens zu erleben. „Tauchen ist ein teurer Sport“, sagt Michael Pfann.
„Für die Ausrüstung muss man bestimmt 1.000 Euro hinlegen. Bei uns bekommt man aber erstmal alles
gestellt.“

Zum Schnuppertauchen ist Markus Brösel ins Waldschwimmbad gekommen. © Vincent Büssow
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Wer selbst einmal mit dem Verein abtauchen möchte, hat am 16. August die Möglichkeit dazu. Im
Rahmen des Jubiläumswochenendes zur 100-Jahr-Feier des Waldschwimmbads bieten Neptuns Freunde
ein Schnuppertauchen im Springerbecken an.

An dieser Stelle wird online ein interaktiver oder fremderInhalt eingeblendet. Geben Sie die URL
im Browser ein oder scannen Sie den QR-Code auf der ersten Seite.
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